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Sollte der Newsletter nicht richtig angezeigt werden, klicken Sie bitte hier.

DER KLIMASCHUTZ-NEWSLETTER 

Liebe Leserinnen und Leser,
willkommen bei der zweiten Ausgabe des Klimaschutz-Newsletters der Stadt Offenburg. Leider müssen
aufgrund der aktuellen Situation auch viele der geplanten Klimaschutz-Veranstaltungen entfallen.
Dennoch wolllen wir Sie über laufende Projekte, Neuigkeiten und Veranstaltungen zum Thema auf dem
Laufenden halten. Viel Spaß beim Lesen!

NEU: Wasserstoff-Bus für die Ortenau

Im Jahr 2022 wird voraussichtlich der erste Wasserstoff-Bus in
der Ortenau unterwegs sein. Eine entsprechende
Absichtserklärung haben die Südwestdeutsche Landesverkehrs-
AG (SWEG) und der Fahrzeughersteller Mercedes-Benz am
Montag, 30. März 2020, unterzeichnet. Danach wird der SWEG in
zwei Jahren den ersten Mercedes-Benz eCitaro REX aus der
Serienproduktion auf die Straße bringen. >mehr
Bildquelle: Daimler Truck AG

TIPP: Carsharing in Zeiten von Corona

Helferinnen und Helfer, die sich angesichts der aktuellen Lage in
der Nachbarschaftshilfe oder anderen sozialen Bereichen
engagieren, erhalten beim Carsharing-Anbieter Stadtmobil
Südbaden AG einen Nachlass für die ehrenamtliche Nutzung der
Fahrzeuge. Zudem können sich Organisationen und Personen
melden, die als Infektionsschutz oder soziale Dienste auf ein
Fahrzeug angewiesen sind, denen aber keins zur Vefügung steht.
Stadtmobil Südbaden stellt Autos zur Verfügung und gewährt
Sonderkonditionen.

Für alle Stadtmobilnutzerinnen und -nutzer gilt: Ab 5 Tagen Buchungsdauer gibt es 50% Rabatt auf die
Zeitkosten! Alle Angebote gelten vorläufig bis zum 3.Mai.

Die Buchung dieser Angebote können beim Kundenservice von Stadtmobil Südbaden telefonisch
über 0761/23020 oder per E-Mail an service@stadtmobil-suedbaden.de getätigt werden.
Ansprechpartner ist Jonas Meßmer. E-Mail-Adresse: Jonas.messmer@stadtmobil-suedbaden.de;
Telefonnummer: 0761 45894196

VERANSTALTUNGEN
Aufgrund der allgemeinen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindämmung der Verbreitung des Corona-Virus
(SARS-CoV-2/ COVID 19) müssen leider auch die meisten Klimaschutz-Veranstaltungen abgesagt
werden. Nach Möglichkeit werden die Veranstaltungen und Kurstermine nachgeholt. Onlinekurse
finden weiterhin statt. Nicht nur in Offenburg!

ONLINE-TALK: Klimasalon von vollehalle & RENN

Im April veranstalten die Regionalen Netzwerke Nachhaltigkeitsstrategien (RENN) gemeinsam mit dem
Klimaschutz-Eventveranstalter vollehalle online Veranstaltungen zum Klimaschutz, sogenannte
Klimasalons.

Bei den Veranstaltungen hat jeweils ein Vordenker etwa eine
Stunde Zeit, um über die entscheidenden Schritte hin zu einer
Welt zu sprechen, die die Belastbarkeitsgrenzen unseres
Planeten anerkennt. Dabei gehen sie der Frage nach, wie sich
die aktuell alles überschattende Virus-Krise darauf auswirkt. Bis
zu 100 Gäste haben die Möglichkeit, sich in einem virtuellen Talk-
Studio mit eigenen Fragen und Gedanken mit an den Tisch zu
setzen. >mehr

Donnerstag, 16.04.2020, 19 Uhr mit Hubertus Paetow zur Agrarwende (ausgebucht)
Mittwoch, 22.04.2020, 19 Uhr mit Roda Verheyen über Klagen für mehr Klimaschutz
Donnerstag, 30.04.2020, 19 Uhr mit Andreas Wanke über die Klimaneutralität der FH Berlin bis
2025

WEBINAR: Smart Democracy - Mit Messer und Gabel das Klima retten? Wie unsere

https://smoton.com/8a3x9143-9mfn15nn-hjt4ec2q-1abe
https://www.offenburg.de/
https://www.offenburg-klimaschutz.de/
https://www.sweg.de/html/aktuell/aktuell_u.html?artikel=13945&m=7651
https://www.eventbrite.de/o/vollehalle-amp-renn-30080038594
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Ernährung die Umwelt beeinflusst

Die Chance, durch veränderte Essgewohnheiten Ressourcen zu
schonen und das Klima zu schützen, sitzt täglich mit uns am
Esstisch. Wir haben nur einen Planeten - fruchtbare Ackerfläche
zur Erzeugung von Lebensmitteln ist ein knappes Gut. Wie viel
landwirtschaftliche Fläche steht uns zukünftig zur Verfügung und
wie sollten wir diese nutzen? Was kann jede*r Einzelne von uns
tun und wie sehen gesunde und nachhaltige
Ernährungsempfehlungen aus? 
Diesen Fragen gehen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im
Rahmen der Veranstaltung gemeinsam mit den Referentinnen
vom Ecologic Institut und WWF auf den Grund. >mehr

Dienstag, 21.04.2020, 19 - 20:30 Uhr
Die VHS bietet diese Veranstaltung als Online-Kurs an.

Ergänzend dazu:
Der Saisonkalender der Stadt Offenburg informiert darüber, in welchem Zeitraum Obst und
Gemüse, das zum Verkauf angeboten wird, aus der Region stammen kann. Eine Liste von
Direktvermarktern im Ortenaukreis hält das Landratsamt für Sie bereit. Ein hilfreicher
Einkaufsbegleiter ist auch die Broschüre "Umweltbewusst einkaufen in der Ortenau" vom BUND-
Umweltzentrum Ortenau.

ONLINE-VORTRAG: Atomkraft-Irrweg in der Klimakrise

Sicher, sauber, unerschöpflich? Mit dem Argument des
Klimaschutzes treten Atomkraftbefürworter/innen zunehmend in
die Öffentlichkeit. Sie fordern eine Renaissance dieser
Technologie. Der Vortrag gibt einen Einblick in die Potenziale der
erneuerbaren Energien und zeigt auf, warum Atomkraft mit ihren
unbeherrschbaren Risiken und Folgen auch ökonomisch und
technisch keine Antwort auf die Klimakrise liefert. >mehr

Der Vortrag findet aufgrund der aktuellen Lage online über das Kommunikations-Tool "Zoom" statt.
Teilnehmer können sich über folgenden Link in den virtuellen Vortragssaal der VHS Offenburg
zuschalten: https://us04web.zoom.us/j/518870401
Inhaltliche Fragen sind im Chat möglich und werden in einer Fragepause oder im Anschluss an den
Vortrag an den Referenten gestellt.

Dienstag, 21.04.2020, 19 Uhr, Kursgebühr: kostenfrei

NACHHOLTERMIN
VORTRAG: Und Ob Frauen das können - Der Oikocredit schafft Zukunft

Frauen werden weltweit in vielen Bereichen des
gesellschaftlichen Lebens strukturell benachteiligt. Eine stärkere
Beteiligung von Frauen dient dem Gemeinwohl, da sie in der
regel mehr für Ernährung, Gesundheit und Bildung ihrer Familien
ausgeben, als Männer. Dr. Christina Alff, Bildungsreferentin vom
Förderkreis Oikocredit, zeigt mit Beispielen aus Indien, Bolivien
und den Philippinen, wie die Arbeit von Oikocredit zu mehr
Gleichberechtigung beiträgt. >mehr

Donnerstag, 08.10.2020, 19 Uhr
VHS, Armand-Goegg-Str. 2-4, Saal (Raum 102), Abendkasse: 5 Euro

Rückblick

13. + 14.02.2020 Kongress Energieautonome Kommunen

Auf dem 9. Kongress Energieautonome Kommunen in Freiburg
zeigen über 50 Referenten in 16 Praxisforen, wie Gebäude,
Areale und Quartiere klimaneutral mit Strom, Wärme und Mobilität
versorgt werden können. Vorgestellt werden u. a. Beispiele für
klimaneutrale Neubaugebiete, integrierte Mobilitätskonzepte und
Strategien für die Klimaanpassung. Bürgermeister Oliver Martini
stellte das Ortenauer Mobilitätsnetzwerk und das Offenburger
Mobilitätskonzept vor. >mehr

28.03.2020 Earth Hour

60 Minuten lang das Licht ausschalten - damit anderen eins
aufgeht. Diesem Aufruf zur Earth Hour sind am Samstag, dem 28.
März, weltweit Millionen Menschen aus mehr als 180 Ländern

https://www.volkshochschule.de/veranstaltungskalender/veranstaltungen/hauptkalender/sd-klima-retten.php
https://www.offenburg-klimaschutz.de/buergerinnen-und-buerger/nachhaltig-konsumieren.html
https://www.ortenaukreis.de/Themen/Wirtschaft-L%C3%A4ndlicher-Raum/L%C3%A4ndlicher-Raum/Direktvermarkter
https://vorort.bund.net/uz-ortenau/oekologische_lawi.htm
https://www.vhs-offenburg.de/service/vhsdaheim/kurs/Atomkraft+Irrweg+in+der+Klimakrise/nr/201104240/bereich/details/kat/346/#inhalt
https://sez.de/veranstaltungen/event/14442/
https://www.akademie-biberach.de/web/akademie/energieautonome_kommune
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gefolgt. Auch in Deutschland. Hier beteiligten sich mindestens 384
Städte, hunderte Unternehmen und Geschäfte und vor allem
tausende Menschen an der "Stunde der Erde". Auch Offenburg
war mit dabei!

Vielen Dank an alle, die bei der Earth Hour 2020 dabei waren!

Aus den Projekten

Photovoltaik - Dein Dach kann mehr!

Steigende Strompreise, langsamer Kohleausstieg,
undurchsichtiger Handel mit Strom an der Börse – es gibt viele
Gründe, seinen Strom selbst zu produzieren. Eigenheimbesitzer
und Wohnungseigentümergemeinschaften haben dafür die besten
Voraussetzungen: Ein eigenes Dach, das die perfekte Fläche für
die Stromproduktion bietet. Oft werden wir gefragt: Lohnt sich das
überhaupt? Die Antwort ist eindeutig: Ja! >mehr

Mobilitätsnetzwerk Ortenau

Viele Maßnahmen lassen sich erst sinnvoll und wirtschaftlich
durch interkommunale Kooperation planen und umsetzen.
Vor diesem Hintergrund erarbeiten zehn Kommunen aktuell
gemeinsame Lösungen und nutzen Synergieeffekte beim Thema
nachhaltige Mobilität. Das von ihnen gegründete
Mobilitätsnetzwerk Ortenau, welches vom
Bundeswirtschaftsministerium gefördert wird, ist das bundesweit
Erste seiner Art. Auf folgende drei Schwerpunktthemen haben
sich die Netzwerkkommunen verständigt: Multimodale Systeme,
gemeindeübergreifender Radverkehr und Vernetzung der
Nahmobilitätsangebote. Mehr Infos >hier.

European Energy Award 2020

Der European Energy Award ist ein Prozessmanagement- und
Zertifizierungssystem für Kommunen, die sich im Klimaschutz
engagieren. Die Stadt Offenburg ist seit 2015 European Energy
Partner und wurde 2016 erstmals auditiert. Mit 299,9 von 452
möglichen Punkten wurde sie als Energie- und
Klimaschutzkommune ausgezeichnet. Derzeit laufen die
Vorbereitungen zur ersten Rezertifizierung, die voraussichtlich im
Dezember stattfinden wird. >mehr

KLIMASCHUTZTIPP!

Abstand halten!

Der Stromverbrauch beim Kühlschrank ist umso niedriger, je kühler der Standort des Kühlgerätes ist.
Achten Sie also darauf, dass Ihr Kühlschrank nicht direkt neben Herd und Backofen steht, da von
diesen Geräten ausgehende Wärme die Umgebungstemperatur erhöht. Dies gilt vor allem bei älteren
Geräten, die weniger isoliert sind, als neue, energieeffiziente Geräte. CO2-Einsparung: 87
Kilogramm im Jahr.
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